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Rr. 22». H . Blatt. Karlsruhe , Freitag , den 25. September 1896
Evangelisch -soziale Konferenz.

□ Stuttgart , 23. Sept .
Der ungenügend besuchten öffentlichen Versammlung, die auf

nachmittags 3 Uhr in den Festfaal des Bürgermuseums ausge¬
schrieben war , ging vormittags eine nichtöffentliche Mitgliederver¬
sammlung voraus , in welcher Stadtpfarrer Planck - Eßlmgen
über das Thema : Sozialethisch oder Sozralpolrtlfch
sprach . Die Auseinandersetzung mit diesen Gohre'scheu Schlag-
ivorten faßte Referent in folgenden Thesen zusammen : l . Die
scharfe Auseinanderhaltung des Sozialethischen und Sozialpolitischen,
wie sie Göhre durchgeführt hat, ist wertvoll für das Verständnis
der evangelisch-sozialen Bewegung und ebenso wertvoll, um den
Einzelnen , insbesondere dem Geistlichen zum Klarwerden
über seine Stellung und seine Aufgabe zu verhelfen. 2) Aber, wie
der evang . -soziale Kongreß , so darf auch der einzelne evang. Geist¬
liche die Ausstellung „sozialethisch oder sozialpolitisch« sich nicht als
ausschließendes „Entweder — oder « auslegen und sich seinerseits
nicht auf das Sozialethische beschränken lassen , um so weniger,
wenn mit diesem Begriff nur das „Sozialversöhnende« gemeint sem
soll . 3) Die sozialethische Thätigkeit d . h . das Ansassen der sozialen
Frage als einer religiös-sittlichen, und ihre Behandlung mit reli¬
giös - sittlichen Mitteln wird für den Geistlichen normaler
Weise den Ausgangspunkt bilden ; das Sozialversöhnende
wird ihm als Ziel vor Augen stehen ,- aber er kann auf
durchaus unanfechtbare Weise zu einer sozialpolitischen Thä¬
tigkeit geführt werden , d . h . zur öffentlichen Stellungnahme
gegenüber von sozialen Mißständen und zum Versuch einer Ein¬
wirkung auf die staatlichen Faktoren. 4) Die sozialpolitische Stell¬
ung ei,res Geistlichen im Amt darf allerdings niemals die eines
Führers im Klassenkampf oder eines Agitators einer politischen
Partei sein . Aber im Rahmen der vom letzten Kongreß gut¬
geheißenen Schranken — nicht mit unchristlichen Mitteln , nicht als
Parteimann , nicht als Natronalökonom — wird sich der evang.
Geistliche , der Beruf, Kraft, Zeit und Antrieb hiezu hat, sein Recht
zu sozialpolitischer Thätigkeit nicht nehmen lassen , wie es sich gründet
aus die Erkenntnis des tiefgreifenden Zusammenhangs zwischen
wirtschaftlicher Lage nnd sittlich religiösem Stand, " auf das
Recht , den Maß stab des Evangeliums an die wirtschaftlichen
Ordnungen der Gegenwart anzulegen, auf der Pflicht , die
Gemeindegenossen der Kirche in dem Evangelium zu erhalten und
wiederzugewinnen. 5) Sollten sich die evang . Arbeitervereine, wie
Göhre wünscht und erhofft , unter Zurückstellungdes Sozialethischen
und Betonung des Politischen zu Vertretern der proletarischen
Interessen aus nationaler und christlicher Grundlage entwickeln ,
so müßte der Geistliche im Interesse der Vereine und seines Amtes
eine führende Stellung in denselben nur als vorübergehendes Not¬
werk betrachten und seinen Beruf vielmehr in dem erkenne», rnit
seiner ivissenfchaftlichen Bildung und seiner die Gewissen wach
haltenden, religiös-sittlichen Thätigkeit den Vereinen zu dienen . —
Die nachmittägliche Sitzung wurde von Stadtpfarrer Landber -
g e r eröffnet , worauf Stadtpfarrer T r a u b über das Thema :
Verkürzung der Arbeitszeit und der Achtstunden¬
tag sprach . Der Redner berührte zunächst die Arbeiterverhältnisse
in England , Amerika und Australien. In Oesterreich und der
Schweiz besteht bekanntlich der llstündige Arbeitstag in Fabriken
seit 1878 resp. 1885 . Ter 8-Stundentag ist in Deutschland vorerst
nur in vereinzelten Betrieben eingeführt, in Süddeutschland z . B.
in der Metallwarenfabrik Geislingen. Thöricht sei es, meint der
Redner , den 8-Stundentag zu verwerfen, weil er eine sozialdemo¬
kratische Forderung ist. Die Sozialdemokratie habe

' in vielen
Dingen Recht. Welche Wirkung hätte nun die allgemeine Forder¬
ung des 8stüudigen Arbeitstages ? Bei verkürzter Arbeit sind die
Arveiter frischer und leistungsfähiger und es habe sich in
verschiedenen Betrieben gezeigt, daß die Produktivkrast keineswegs
zurückging , eher sich erhöhte . Aber auch da , wo sie zurückging ,
wurde die Qualität eine bessere . Der Arbeitgeber fährt nicht allein
besser, sondern er hat auch die Pflicht, das Los seiner Brüder und
Schwestern zu mildern und ihnen niehr freie Zeit zu verschaffen .
Es hat sich ergeben , daß bei hoher Arbeitszeit infolge der Ermüd¬
ung des Personals mehr an Material verdorben wurde, als die
verlängerte Arbeit wert war . Daß die Konkurrengfähigkeit der Ar¬
beitgeber bei verkürzter Arbeitszeit zurückgehe, hat sich längst als
eine unwahre Behauptung herausgestcllt. Was das Verhältnis
zwischen Arbeitsverkürzung und Lohn betrifft,' so haben zahlreiche
praktische Beispiele ergeben, daß die Löhne sich nicht reduzierten,
in vielen Fällen sogar erhöhten . Dies gilt jedoch nur bei Accord -
lohn . Ten Arbeitslohn der deutschen Arbeiter hält Redner mit
einer durchschnittlichen Höhe von 3 M . pro Tag für zu niedrig ;
damit könne eilt Arbeiter seine Familie nicht gut durchbrkngen .
Weirn iveiterhili von der Arbeitsverkürzung eine Beschränkung der
Arbeitslosigkeit erwartet wird, so ist dies in dieser Allge¬
meinheit unrichtig. In Betrieben, in welchen keine Steigerung der
Leistungsfähigkeit mehr möglich ist, oder wo es sich um immer¬
währende Arbeit handelt, wird allerdings die Arbeitsverkürzung zu
einer Mchreinstellung von Arbeitern führen. Günstig wirkt die
Arbeitsverkürzulig auf die Gesundheit des Arbeiters , falls
die Arbeit nicht zu sehr verdichtet wird . Auch hat die Kürzung
der Arbeitszeit zur Einschränkung der Trunksucht beigetragen, denn
gerade lange Arbeitszeit treibt den Arbeiter für den Rest des
Tages , mit dem er in seiner Ermattung nichts mehr anzufangen
weiß, ins Wirtshaus . Der Arbeiter kann sich mehr der Familie
widmen und hat Zeit zur Pflege der religiösen und allgemeinen
Bildung . Tie Arbeitsverkürzung von seiten des Staats ist ein
schon mehrfach betretener Weg und bedeutet keinen unerlaubten
Eingriff in privatrechtliche Abmachungen . Freie Vereinbarung
zwischen dem Arbeitgeber und Arbeiterorganisationen reicht nicht
aus . Durch staatliche Verkürzung der 'Arbeitszeit wird der ein¬
zelne Industrielle vor Schniutzkonkurrenz gesichert ; die Konkurrenz
des Auslandes kommt nur insofern in Betracht, als dasjenige Land,
welches in der sozialen Reform zurücktritt, den Schaden zu tragen
hat . Wir erstreben keinen für alle Betriebe und Länder gleichen
Achtstundentag, sondern einen Maximalarbeitstag für jedes Gewerbe
und jede Betriebsart nach ihren Verhältnissen — das liegt im
Interesse der Arbeitnehmer wie der Arbeitgeber. Die Reduktion
der Arbeitszeit soll eine wesentliche, aber doch eine allmähliche sein .
So muß es dahin kommen, daß keine Berufsarbeit über 10 Stunden
dauert , keineschwere körperlicheArbeit über8 Stunden , besondersschwere
und unmittelbar gesundheitsgefährliche nicht mehr als 6 Stunden . Dies
ergiebt dann einen Turchschnitlsachtstuudentag oder eine durch¬
schnittliche 'Arbeitswoche von 50—48 Stunden . Gleichwie für die
industriellen Arbeiter so namentlich auch die Bediensteten der Ei¬
senbahnen und Posten würde eine derarrige Einrichtung , mit wel¬
cher England einen kräftigen Anfang gemacht, zu großem Segen

gereichen. Mögen die Industriellen erkennen, daß nicht die Men¬
schen der Industrie wegen, sondern die Industrie der Menschen
wegen da ist ! (Beifall.) In der Debatte ergriff zunächst Professor
Dr . Huber von der Stuttgarter Handels - und Gewerbekammer das
Wort , um zum Ausdruck zu bringen, daß er im großen und ganzen
mit dem Vorredner einverstanden sei, ausgenommen den letzten
Punkt , in welchem dem Staat zur Pflicht gemacht wird, in der be¬
wußten Hinsicht gesetzgeberisch nunmehr vorzugehen . Es komme
doch sehr auf die Beschaffenheit und Natur der Betriebe an und
namentlich die kleineren Betriebe , die ohnehin schon durch die
großen zu leiden haben , würden durch ein derartiges Gesetz em¬
pfindlich getroffen . Wir dürfen auch vom englischen Arbeiter nicht
ohne weiteres auf den deutschen exemplifizieren . Pfarrer E s e n -
wein bemerkt als Landpfarrer, daß man auf dem flachen Lande
noch sehr wenig Verständnis für die Verkürzung der Arbeitszeit
habe . Um die ländlichen Kresse von der Notwendigkeit zu über¬
zeugen, müsse noch viel geschehen . Nachdem noch Repetent Straub
und verschiedene Redner in zustimmendem Sinne gesprochen, wurde
die Konferenz abends 6 Uhr geschloffen.

'

Baden nnd Nachbarländer.
* Karlsruhe , 24. Sept . Der endgiltige Fahrplan -

Entwurf für den Winterdienst 1896/97 ist erschienen. Es sind
in denselben noch folgende nachträgliche Aenderungen auf¬
zunehmen :

Strecke Nr. 1 : Mannheim - Basel . Zug 55 Bruchsal ab 2™,
Zug 87 Rastatt ab 12"°

, Oos an 12"°. Strecke Nr . 4 : Wertheim -
Mergentheim . Zug 165 Tauberbischofsheim ab l 04. Strecke Nr . 8 :
t eidelberg - Jagstfeld. Zug 127 Heidelberg Karlsthor ab 9 °h

chlierbach ab 9 " , Neckargemünd an 9” . Strecke Nr . 12 : Mann¬
heim - Ludwigshafen . Zug B . 12 Ludwigshafen an l 40. Strecke
Nr . 17 : Basel - Konstanz . Zug 487 Basel Bad . Bhf . ab 720,
Grenzach ab 7!9, Wyhlen ab 7Sä, Herthen ab 742, b . Rheinfeld en an 747.
Zug 490 b . Rheinfeldm ab 812, Herthen ab 821, Wyhlen ab 830, Grenzach
ab 839, Basel Bad . Bhf. an 8™. Strecke Nr . 25 : Basel - Zell i . SB.
Zug 510 erhält in Schopfheim durch Lokalzug X . a Anschluß bis Basel
(an 12 47) . Strecke Nr . 30i Freiburg - Colmar . Zug 292 Freiburg
ab 622, Hugstetten ab 6 34, Gottenheim ab 641, Wasenweiler ab 647,
Jhringen ab 668

, Altbreisach an 7°°. Strecke Nr . 32 : Lörrach - Leo¬
pold s h öh e - S t . Ludwig . Zug 871 Leopoldshöhe ab 7U. Strecke
Nr . 34 : Waldshut - Jmmendingen . Zug 560 Jmmendingen
ab 8S0

, Hintschingen ab 837, Kirchen -Hausen ab 845, Aulfingen ab 85S,
Leipserdmgen ab 901, Riedöschingen ab 9 U , Zollhaus -Blumberg ab 921,
Epfenhofen ab 9SS, Fützen an 945. Lokalzugs-Strecke VI . : Freiburg -
Riegel . Zug VI. Riegel an 922. Lokalzugs-Strecke VII . : Fr eiburg -
Heitersheim . Zug XII . a Freiburg an 72*, Bodensee - Dampf -
boote : Kurs 113 Konstanz ab 380.

* Aus dem Simonswinkel , 20. Sept ., wird uns geschrieben :
„Ich finde mich veranlaßt , in sehr wichtiger Angelegenheit an die
katholischen Männer meiner Psarrgemeinde mich zu wenden . Ein
neues Zeitungsquartal beginnt und da ist es meine heilige Pflicht,
Euch zu ermahnen, daß gute Zeitungen bestellt werden. In einem
katholischen Hause sollen sich nur katholische Zeitungen , Zeitschrif¬
ten und Kalender befinden . Es ist eine Schmach , wenn katholische
Männer katholikenfemdlichen (d . h . nichtultramontanen . D. Red .)
Zeitungen, Zeitschriften oder Kalendern Eingang in ihr Haus
gewähren , dieselben mit ihrem Gelbe unterstützen . Sie machen sich
dadurch des Verrates an ihrem Glauben, ihrer Kirche schuldig .«
So die Einleitung einer Philippika, die der hochw. Herr Pfarrer
B . am letzten Sonntag zu Anfang des Gottesdienstes vom
Stapel ließ . Mit Feuereifer wurde alsdann auseinander gesetzt ,
wie die „schlechten « , das ist liberalen Blätter , das „Gift « lang¬
sam und unbemerkt in die Seelen träufeln und das katholische
Volk um seinen Glauben (! !) zu bringen suchen. Eine Exkursion
im „ Lahrer Hinkenden« , der die Geistlichen verdächtige , die Ultra¬
montanen beschimpfe rc . , bot die Unterlage zu der Belehrung, daß ultra -
montanund katholischgleichbedeutendes !) Begriffewären . Denn,
wer wahrhaft katholisch sei , sei auch ultramontan und umgekehrt , wer
nicht ultramoiKan ist, ist auch nicht katholisch. . Den Frauen
wurde bedeutet, daß auch sie bei Auswahl des Lesestoffes ein
Wörtlein mitsprechen möchten und daß der Herr Pfarrer genau
Wache halten werde , was in den Familien gelesen wird . Dem seit 8
Jahren bestehenden Leseverein wurde die Ehre zu teil, nun zum zweiten -
male von Sr . Hochwürden durch die Hechel gezogen zu werden, weil der¬
selbe mit einer einzigen Ausnahme „schlechte « Schriften kursieren lasse.
An die Jugend , an Jünglinge und Jungfrauen aber ging die Er¬
mahnung, „uichttatholische" Blätter , Zeitschriften und Kalender, die
von dem bethörten Vater in das Haus gebracht werden, ja mit
keinem Finger zu berühren, sich mit Verachtung von denselben zu
wenden und für den unglücklichen, verblendeten Vater zu beten .
Wer sich noch ein klein wenig als Mann fühlt , dem mußte dieser
empörende Herzensertzuß die Zornesröte auf die Stirne
treiben. Also so weit soll es kommen, daß jeder Katholik in
rein privaten Angelegenheiten den Pfarrer zuin Vormund erhält ?
Selbständig denken und urteilen darf der „ echte « Katholik nicht ,
sein Vikar , Kaplan oder Pfarrer hat das für ihn zu thun . Zu
einem Unmündigen will man den Katholiken machen , der nicht
allein in religiösen , sondern in politischen und bürgerlichen
Angelegenheiten vom Geistlichen geleitet werden muß . Und um das
zu erreichen, wird die Frau gegen den Mann , das Kind gegen
den Vater gehetzt . Das soll dann wahres Christentum, echter Katho-
ticismus sein !

* Wiesloch , 22. Sept . Anläßlich des am Sonntag hier
stattgehabten Saatgutmarkts erhielten folgende Aussteller
Prämien : Hr . Oekonom Zimmermann von Römerhof den Kollektiv-
Preis von 15 M -, sowie ein Diplom für 4 Sorten Weizen, 2 Sor¬
ten Gerste , 2 Sorten Roggen , 1 Sorte Spelz ; Hr . Konst . Rößler
von Rauenberg 10 M . für 1 Sorte Gerste; Hr . Adam Gerner von
Rauenberg 10 M . für 1 Sorte Spelz ; Hr . Louis Käser (Dorn¬
mühle) in Wiesloch 10 M . für je 1 Sorte Spelz, Roggen, Gerste und
Weizen ; Hr . Ignaz Menges von Rauenberg 5 M . für je 1 Sorte
Weizen, Spelz und Kleesamen ; Hr . Valentin Menges von Rauen¬
berg 5 M . für 1 Sorte Gerste ; Hr . Einil Käser von Rothenberg
5 M . für 1 Sorte Spelz ; Hr . Karl Moser von Rauenberg 5 M.
für 1 Sorte Hafer ; Herr Fabrikant Reitz von Rauenberg 10 M.
und ein Diplom für 46 Sorten Aepfel und Birnen ; Hr . Daniel
Jarsson von Dielheim 10 M . für 15 Sorten Aepsel und Birnen ;
Hr . Nikolaus Dumbeck von Rothenberg 10 M . für 30 Sorten
Aepfel und Birnen ; Hr . Rößlewirt Zimmermann von Thairnbach
5 M . für 6 Sorten Aepfel und Birnen . Der „Wiesl . Ztg . « zu¬
folge sind eine Anzahl Käufe von Frucht sowohl , als von Obst, an¬
läßlich der Ausstellung zustande gekommen, so daß, auch ab¬
gesehen von den Prämien, die Aussteller mit ihren Erfolgen zu¬
frieden sein können.

-ii Denzlingen , 22 . Sept. Die hiesige Gemeinde feierte vor»
estern ein erhebendes Fest . Es sind diesen Sommer 50 Jahre ,
eitdem der hiesige Ortsgeiftliche , Herr Pfarrer Stern , im Dienste

der evangel . Landeskirche steht. Die Gemeinde ließ es sich nicht
nehmen , das Jubiläum ihres Seelsorgers in festlicher Weise zu be¬
gehen. Am Vorabend brachte der evangel. Kirchenchor dem Jubilar
ein Ständchen. Am Festtage selbst bewegte sich ein stattlicher Fest¬
zug durch das Dorf , an dem sich die hiesige Musik , die gesamte
Schuljugend unter Führung ihrer beiden Lehrer , sowie sämtliche
hiesige Vereine beteiligten . Am Pfarrhause fand ein weihevoller
Akt statt : die Musik spielte einen Choral , worauf eine Schülerin
der obersten Klasse ein Gedicht vortrug und als Zeichen der Dank¬
barkeit dem Jubilar eine Palme überreichte . Daraus begab sich der
Zug in die schön geschmückte Kirche zum Festgottesdienft. Herr
Vikar Braun sprach das Eingangsgebet, worauf der Jubilar eine
tief zu Herzen gehende, begeisternde Festpredigt aus Grund I . Tim.
1 , 12—17 hielt . Nach derselben verlas der Dekanats -Stellvertreter,
Herr Pfarrer Hagenmeyer von Tutschfelden , einen Erlaß hohe»
evangel . Oberchirchenrats , worin dem Jubilar die höchste
Anerkennung ausgesprochen wird. Um 12 Uhr begaben sich der
politische sowie der Kirchengemeinderat , die beiden Hauptlehrer von
hier , sowie eine Abordnung von Leiselheim , deren früherer Seel¬
sorger der Jubilar fast ff» Jahrhundert war , in das Pfarrhaus ,
um ihre Glückwünsche darzubringen. Nach einem herzlichen Worte
des Herrn Bürgermeisters R a p p o l d und Rede des Herrn Vikars
Braun wurde Herrn Pfarrer Stern als Ehrengeschenk von Denz¬
lingen ein prachtvoller Regulateur und von der Gemeinde Leisel¬
heim durch Herrn Pfarrer Katz eine Prachtbibel überreicht , die
Glückwünsche der Diöcesangeistlichkeit drückte Herr Pfarrer Hagen¬
meyer aus . Nachmittags versammelte man sich im Gasthaus zum
„Grünen Baum " zu einem Festmahl, wobei Herr Pfarrer Stern ,
der in den lehtverflossenen Tagen von S . K. H . dem Großherzog
durch das Ritterkreuz 1 . Klasse ausgezeichnet worden war , auf un¬
seren Landesfürsten toastete . Die Festrede auf den Jubilar hielt
Herr Vikar Braun . Es folgten Toaste ans Toaste und erst in
später Nachmittagsstunde trennte man sich von dem wohlgelungenen
Festessen, das Küche und Keller des Herrn Grünbaumwirts Arnold
alle Ehre machte.

* Freiburg , 21 . Sept . In Zell i . W . ist ein Metzger¬
krieg ausgebrochen . Ein Landwirt und 'Metzger verkaufte dem
„Oberl. B . « zufolge schon seit längerer Zeit aus dem Wochenmarkt
Schweine - und Kalbfleisch um einen bedeutend geringeren Preis als
die dortigen vier Metzger und bot neuestens das Pfund Rindfleisch
um 50 Pf . aus . Der Vierbund entschloß sich nun , dem Konkur¬
renten das Handwerk zu verleiden ; man kaufte zwei Fairen , bot
auf dem Wochenmarkt das Pfund Fleisch ebenfalls zu 50 Pf . feil
und ließ ein diesen Preisabschlag verkündigendes Plakat von einem
Invaliden auf dem Marktplatz herumtragen . Das Publikum ist
natürlich nicht erbost über diesen edlen Wetteifer.

* Freiburg , 23. Sept. Entgleist sind in verflossener
Nacht bei dem um 10 Uhr 34 Min . in Müüheim eintreffenden
Zug, und zwar bei der Einfahrt , zwei Wagen . Menschen sind,
lt . „Frbg . Ztg .« , nicht zu Schaden gekommen . Der Nachtschnell -
zug 16 tras infolge der Entgleisung mit etwa 25 Minuten Ver¬
spätung hier ein .

* Aus Baden , 23 . Sept . Friedrichsseld . Das Stall¬
gebäude des Georg Probst I . ist abgebrannt . Schwer beschädigt
wurden auch die umstehenden Obstbäume. — Rohrbach . Die
Scheune des Metzgers Georg Scherz ist bis auf den Grund nieder¬
gebrannt. Getreide war ausgedroschen , Stroh ist aber eine große
Menge, eigenes und fremdes , in den Flammen aufgegangen . —
Waibstadt . Nächsten Samstag wird der Bürgerausschuß unter
Anwesenheit des Herrn Oberamtmanns Keim von Sinsheim darüber
beschließen, ob die Gemeinde W a i b st a d t für die Aufbringung
des Defizits , welches durch die Untreue des Rechners der Spar¬
und Waisenkaffe Konrad entstanden ist, haftbar sein will oder
nicht. — In der nächsten Schwurgcrichtssitzung am 12 . Ott . wird
der Fall Konrad zur Aburteilung gelangen.

Aus der Nesiderr ;.
" Karlsruhe , 24. Sevtbr .

= Der „ Beobachter" bricht heute sein Schweigen über den
bekannten Rathausbesuch seines Redakteurs nnd erklärt , nachdem
er die Gründe für dessen Zuspätkommen kurz rekapituliert , fol¬
gendes :

Es war schon erheblich viel Zeit über die angesetzte Stunde hinaus
verflossen , als Redakteur Fiege im Rathaus ankani . Dort frug er auf
dem Gange einen Herrn, der unbedeckten Hauptes war , von dem also
Redakteur Fiege annehmen konnte , daß er zum Personal des Rat¬
hauses gehöre , nach dem Zimmer, wo die anberaumte Sitzung stattfand .
Er erhielt entsprechende Auskunft ; der Herr fügte aber hinzu, die Sitz¬
ung werde wohl schon aus sein , er habe vorhin einige Redakteure hin¬
ausgehen sehen . Angesichts der vorgeschrittenen Zeit hatte Redakteur
Fiege keinen Grund , dies zu bezweifeln und er verließ das Rathaus .
Ob der Herr , der den Bescheid im Rathaus gab , zum Personal des
Rathauses gehört , wissen wir nicht ; seinen Namen zu nennen , ist dem
Redakteur Fiege einfach unmöglich , >veil er ihn nicht kennt. Herrn
Schnetzker in ' s Unrecht zu setzen , ist uns nicht ein¬
gefallen , wir haben nur gesagt, wenn ihm daran gelegen hätte , eine
Unterredung mit dem Redakteur Fiege zu haben , so hätte sich das ge¬
rade so gut auch am folgenden Tage machen lassen, noch weniger haben
wir irgend ein Paradestück mit den paar Sätzen vorführen ivollen , m
denen früher der hier geschilderte Vorgang kurz dargestellt wurde .

Wir wollen hierzu nur kurz bemerken, daß wir mit der Per¬
son des „Beobachter« - Redakteurs nicht das Geringste zu thun haben ,
sondern nur mit der politischen Aktion , die von seiten des
klerikalen Blattes an den Vorfall gekitüpft rvurde. Wenn der
„Beobachter « jetzt nichts von der Absicht einer solchen Aktion wissen
will , so erübrigt nur die Frage, warum er dann ü berhaupt
derartige persönliche Momente in die Diskussion
geworfen hat . Der Oeffentlichkeit war es doch höchst glcichgilrig,
ob und wann der „Beobachter" -Redakteur ins Rathaus gekommen
war . Der „Beobachter« ist aber von der ganz bestimmten Absicht
geleitet worden, seine Friedfertigkeit in Gegensatz zu der
„persönlich feindseligen« Haltung des Herrn Oberbürgermeisters
darznthun. Zn diesem Plane gehört auch die Behauptung , daß
Herr Sckmetzler , der bekanntlich in jener Sitzttng mit Herrn Fiege
eine persönlich« Aussprache und Beseitigung der Differenzen beab¬
sichtigte, diese ja am anderen Tage hätte suchest tonnen . Das
ist einfach nicht wahr ; denn Herr Fiege war zu jener Sitzung weder
erschienen, noch hatte er sein Ausbleiben auch nur mir einem
Worte entschuldigt oder motiviert — und Herr Schnetzker mußte
daher annehmen , daß jeder Versöhnungsversuch erfolglos bleib :»
werde . Das Weitere ist bekannt .



= Der grimmige gerr A . Röder. Wir erhallen folgend»
An die Redaktion der „Badischen Landeszeitung " hier . Auf Grund

des § 11 des Preßgesetzes fordere ich Sie auf , anstehende Berichtigung
iit der nächsten Nummer Ihres Blattes aufzunehmen . — In Nr . 224
II . Bl . der „Bad . Landesztg ." behaupten Sie , das „Kirchenblatt " des
Herrn Kneucker habe ebensowenig Leser wie die „ Badische Landpost " .
Die ' e Behauptung ist unwabr . Die „Badische Landpost " hat 2500
Abonnenten , das „Kirchenblalt " des Herrn Kneucker 150. Redaktion der
„Badischen Landpost " . A . Röder . .

Herr A . Röder stößt in seiner Buchstabengläubigkeit mit dieser
auch formell fehr ansprechenden Berichtigung offene Thüren ein.
Er hat offenbar gar nicht verstanden , was mit dem Passus , der
ihm so ärgerlich ist, gemeint war . Es war lediglich ein bedingter
Vergleich gezogen, denn daß das für einen begrenzten Kreis von
Interessenten bestimmte „Kirchcnblatt " nicht gleiche Abonnentenzahl
baden kanll, wie ein an die Allgemeinheit sich wendendes politisches
Tageblatt , ist klar .

= . Ztt - rmgsanstalt für Kindergärtnerinnen . Am Freitag ,
25 . September , von morgen 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr sind die
schriftlichen, sowie technischen Arbeiten der ausgebildeten und schon
geprüften Kindergärtnerinnen ausgestellt . Die Ausstellung be¬
findet sich Hirschstraße 36 pari . (Eingang durch den Hof).

—: Gemälde - und Kupferstichanktion . Vom 5 . bis 17 . Okt.
findet in Köln eine Versteigerung von Gemälde - und Kupferstich¬
sammlungen statt . Kataloge sind durch I . M . Heberle (H.
Lempertz' Söhne ) in Köln zu beziehen.

□ Kleine Chronik . In einem Neubau der Karl - Wilhelm¬
straße wurde einein Maurer aus Blankenloch ein Paar Schuhe ent¬
wendet . Als dringend verdächtig ist ein in der Rudolfstraße wohnender
Taqlöhner aus Rodenkirchen verhaftet . — In der Nacht vom 19./20 . d.
Mts . wurde in der L u d w i g - W i l h e l m st r a ß e das Sodawasser¬
häuschen gewaltsam erbrochen und der Eigentümerin Himbeersaft ,
Heringe und Von -BonZ entwendet . — Einer in der D u r l a ch e r st r a ß e
wohnenden Frau wurden am . 2. d . Mts . aus unverschlossenem Znnmer
ein Unterrock und ein Hängkorb entwendet . Als Thätenn wurde eine
in der Klauprcchtstraße wohnende Fabrikarbeiterin aus Beiertheim an -
qezeiqt , welche früher bei der Beschädigten gewohnt hat . — In der
Nacht vom 19 ./20 . d . Wts . wurden einem in der Marienstraße
wohnenden Bahnhofarbeiter aus unverschlossenem Zimmer 30 M . ent -
wendet . — In der D e g en fe l d st raß e wurde am 15 . d . Mts . einem
Metzger aus unverschlossenem Zimmer eine silberne Brosche
entwendet . Als Thäter wurde ein in der Gartenstraße wohnhafter An¬
streicher aus München angezeigt . Die Brosche ist wieder beigebracht . —
In der Zeit vom 5 —7. d . M . wurden einem Gipser aus Endingen in
einem offenen Neubau in der Et t ling e rstra ß e ein Paar frisch ge¬
sohlte Zugstiesel entwendet . — Ein stellenloser Milchkutscher aus Bietig¬
heim hat sich am 12. d . Dt . bei einer Frau in der Hirsch straße un¬
ter der falschen Vorspiegelung cinlogiert , er sei in einer Molkerei in der
Ainaiienstraße in Stellung und ist am 20 . d . M . mit seinen Effekten
spurlos verschwunden , und hat die Frau um 10 M . betrogen . — Am
21 . d . M . bekamen ein Taglöhner aus Berlin und ein Gärtner aus
Durlach in der Kais e r st r a ß e mit einander Wortwechsel ,
wobei der Taglöhner seinem Gegner mit einem Stock zwei
Schläge auf den Kopf gab , so daß der Getroffene eine nicht
gefährliche aber stark blutende Verletzung davontrug . — Zwei Stein¬
hauer aus Wilhelmsfeld und Knittlingen waren in der Nacht vom 20 ./21 .
d . M . in einer Wirtschaft in der D u r l a ch e r a l l e e . Als der Wirt
nach eingetrctener Feierabendstunde mehrmals ohne Erfolg Feierabend
bot und schließlich mit aller Energie verlangte , daß sie sich entfernen
sollten , brachte einer derselben mit seinem Stock dem Wirt eine stark¬
blutende aber ungefährliche Wunde am Kopfe bei . — In einem Garten
der R h e in st r aß e bekam der Eigentümer desselben mit einem Tag¬
löhner Wortwechsel , welcher in Thätlichkeiten ausartete , wobei der Eigen¬
tümer den Taglöhner einigenral zu Boden warf und ihm mit einem
Prügel zwei Schläge auf die rechte Schulter und rechten Ellenbogen
versetzte , so daß der Taglöhner einen stark geschwollenen Arm erhielt
und ärztliche Hilfe in Anspruch nehnlen mußte .

Pcrsonalvcränderunge »»
Im Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern :

Versetzt wurden : Amtsaktuar Philipp © Englert beim Amt
Tauberbischofsheim zum Amt Baden - Baden , Schutzmann Daniel O Schuh¬
mann beim Amt Karlsruhe zun : Amt Heidelberg .

Betraut : Mit dem Dienst eines Schutzmannes beim Amt Karls¬
ruhe : Georg Wilhelm © Beyerle von Edenkoben , Friedrich 9 Gilbert
von Mannheim , Franz 9 Groh von Altbreisach , Anton 9 Merkel von
Iffezheim , Albert S Moosbrugger von Reuthe , Georg 9 Streubert von
Pfungstadt , Josef 9 Wehrte von Allensbach , Bernhard 9 Ruf von
Winlersdorf , Karl Friedrich © Hottinger von Stein , Theodor © Hot -
linger von Stein , Wilhelm © Joos von Karlsruhe , Wilhelm © Krause
von Flämischdorf , Rudolf © Mogel von Meßkirch .
I m B e r e i ch e des Bl i n i st e r i u m s d e r I u st i z , d e s K u l t u s

und Unterrichts :
Etatmäßig a n g e st e l l t : Aktuar Leonhard 9 Bechtold bei

Großh . Staatsanwaltschaft Mannheim unter Versetzung zur Staats¬
anwaltschaft Freiburg .

Beurlaubt : Behufs Ableistung der Militärdienstpflicht : Aktuar
Karl © Gnädig beim Antsgericht St . Blasien , Aktuar Emil © Dahm
beim Amtsgericht Bonudorf .

Zugewiesen : Aktuar Martin © Sichler dem Amtsgericht Bonn -
dcrf , Aktuar Karl © Frank dem Amtsgericht St . Blasien .

Verschiedenes.
— Die erste Sitzung der 16 . Jahresversammlungdes deutschen Vereins für Armenpflege und Wohl -

thätigkeit wurde heute im großen Saale des Rathauses in
Straßburg durch den Landtagsabgeordncten Scyffardt aus Cre -
felb eröffnet . Namens der Reichsbchörden begrüßte Untcrstaats -
sekretär v . Schraut und Geh . Rat Feld , namens der Stadt
Oberbürgermeister Back und der Vorsitzende des • Arrnen -
ratcs Goerz die Versammlung . Nach dem Dank des
Vorsitzenden , sowie geschäftlichen Mitteilnngen legte Dr .
Wünsterbcrg -Berlin den Generalbcricht vor und schilderte in
längerer Ausführung die Ziele des Vereins . Dr . Ruland -
Kolmar berichtet über das System der Armenpflege in Alt -Deutsch¬land und in den Rcichslandcn . Das letztere der fakultativen
Armenpflege sei nicht mehr den berechtigten Anforderungen ent¬
sprechend. (Beifall .) In der Debatte traten verschiedene Vertreter
des Reichslandcs für das bisherige System ein . Schließlich wurde
eine Resolution angenommen , daß eine Weiterentwickelung des
reichsländischen Armenwesens in der Richtung einer obligatorischen
öffentlichen Armenpflege erwünscht sei.

Handel und Verkehr.
' Karlsruhe . 24 . Sept . (Fleischpreise auf der Freibank des

Wochenmarktes . ) Anwesend waren 12 Fleischverkäufer , welche verkauften -
das Kuhfl . zu 50—54, Rindfi . 60—64, Schweiuefl . 64—66, Kalbst . 68— 70

*

Hammelfl . 60—64 . Marktpreise in der Woche vom 19. Sept bis 24 . Sept .
'

1) Biktualien : Fleisch , 500 Gr . Ochsen 68, Rind 64 , Hammel64 —00 . Schweine68 , geräuchert 80, Kalb 72 . — Brot : 4M Gr . weißes 15. 1400 Gramm
schwarzes 36. Mehl 500 Gr . weißes 16, schwarzes 12, 1 Liter Erbsen 18.Bohnen 18, Linsen 28, 500 Gr . Reis 32 , Gerste 28 , Gries 20 50 Kilo
Kartoffeln 2 .56—0 .00 , 500 Gr . Butter 1 .10,Rindschmalz — .— . Schweine¬
schmalz 0 .75, 1 Liter Milch 18, 6 Eier 42, 1 Liter saurer Rahm 80 Pf .' F r a n k f u r t a . M ., 24. Sept . (Anfangskurse 12 Uhr 30 Min .)Kreditaktien 311 °/« , Staatsbahn 310 °/« , Lombarden 89*/s , Zpror . Port .27 .10, Acgypter 104.40, Ungarn 103.80 , Diskonto -Komm . 299 .—, Gott -
bardakticn 163.20 , 6proz . Mexikaner ult . 92 .—, Sproz . Mexikaner ult .25. 10, Banque Ottomane 106 .—, Türkenlose 30 .80, Italiener 87. 80.
Tendenz : behauptet .' Frankfurt a . M ., 24. Sept . (Schlußkurfe 2 Uhr 37 Min .
Wechsel Amsterdam 168.27. London 203 .72, Paris 808 .83, Wien 170.—.
Italien 753 .75, Privatdiskonto 4— , Napoleon 16—20 , 4pro,; . Deutsche
Rcicheanlcihe 104 .25, 3proz . Deutsche Rcichsanl . 98 .45 , 4proz . Preuß .Konsols 104 .25 , 4proz . Baden in Gulden 103 .20, 4proz . Baden in Mark108 .LV, S '/u pro ' , do . 103.30 , 3proz . be . 1896 88. u5, 4proz . Bionopolgriechen33 .20, öproz . Italiener 87 .20 , Ocstcir . Eoldrcnte 104 .50 , Oesterr . Silberrents
£ 6. 15, Oesterr . Lose von 1860 127 .80, 4 '/ - prcz . Portugieser 41 .55, Neue .4pvrz . Russen 66 .50, 4proz . Serben 63.05 , Spanier 63 .60, TürkenloseLo/ZS, Iproz . Türken D . , äproz . Ungarn 103 .50, Ungar . Kronen -

Moraiinett Kunst.M Wer m o
Höchst interessant und wichtig für jeden Kunstgewerbetrei¬

benden . Die Blätter der 1 . Abthl . sind in meinem Schaufenster ,
Kaiserstraffe 199 » , ausgestellt . Auf Wunsch Ansichtsendung .

4341 Hofknnsthandlung «f . Velten .

Wntterungsbcobachtnngcn der Meteorosog . Station Karlsruhe .

23 . Sept . Nachts 9 Uhr
24 . Sept . Morg . 7 Uhr

Mittags 2 Uhr

746,0
748,4' 48. 7

Tderm.
Delfins.

Tibi »gl ru
Vroz .

90
82
74

SW
SW

Wettert .12,0 | 9,3
10,4 f 7,7
12,61 8,0 -

Höchste Temperatur am 23 . Sept . 16,6 , niedrigste in der folgenden
Nacht 10,4.

Niederschlagsmenge am 23 . Sept . 12,8 mm .

Äm:w. Bemerkung .

bedeckt!
heiter !
heiter

Meteorologische Beobachtungen , vom 24 Sept ., Morgens 8 Uhr .

Ort
Larorn. o. Or.
«. -.Marino,
rrv. in

Wind . Weiler iu i i w
Qtanx

Aberdeen . 751 SW schwach heiter 10
Stockholm 742 SO mäßig bedeckt 13
Haparanda
Petersburg

- - 752 still bedeckt 4

Moskau . 756 SO leicht bedeckt 13
Cork . . 761 W schwach halb bed. 12
Cherbourg 762 NW mäßig halb bed. 13
Hamburg . 742 WSW Sturm Regen 11
Memel 746 SW frisch bedeckt 13
Paris . . 761 W schwach bedeckt 10
Karlsruhe . 760 SW stark wolkenl . 11
Wiesbaden 757 SW mäßig halb bed. 11
München . , , 769 W frisch Regen 9
Berlin . . 749 SW frffch bedeckt 11
Wien . . 758 WNW leicht Regen 12
Breslau . 755 SW schwach wolkig 12
Nizza . .
Triest . . • • i

758 still wolkenl . 17

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . vom 24 . Sept .
Mit etwas abnehmender Tiefe ist die Depression , welche gestern über
der Nordsee gelegen war , bis zu den dänischen Inseln weitergezogen ;
unter ihrer Einwirkung ist das Wetter noch in ganz Mitteleuropa unbe¬
ständig , kühl und zu Regenfällen geneigt . Tie Depression scheint nur
langsam abzuziehen ; es ist deshalb noch veränderliches Wetter zu er¬
warten . Ta ein neues Mminlum dem alten nicht folgt und der hohe
Druck wahrscheinlich von Südwesten her sich binnemvärts ausbreiten
wird , so werden die Niederschläge bald aufhören und die Bewölkung
wird später abnehmeu .

Wasserstandsnachrichteu.
Rhein .

Kehl , 24 . Sept . , morgens 6 Uhr , 378 cm , fällt .

reute 99 .85, 5proz . Argentiner 63 .40, öproz . Chinesen von 1898 100 .20 ,
6proz . Mexikaner 92 . 10, 5proz. Mexikaner 83.—, 3proz. Mexikaner 25. 10,Berliner Handelsgesellschaft 153.— , Tarmstädte : Bank 154 .20, Deutsche
Bank 189 .80, Dresdener Bank 159.20, Badische Bank 114 .— , RheinischeKreditbank alte 136 . 15, do . neue 134.25 , Rhein Hypothekenb. alte 173.70,do. neue 170 .—, Pfalz . Hypothekenb. 162. 15 , Oesterr . Länderb. 212 '/-,Wiener Bankverein 225 °/« , Ottvmanebank 106.35 , Mainzer 118 .50,
Elbthal 242— , Schweiz. Zentral 134.70, Schweiz , Nordoft 134 . 70, Schweiz .
Union 85 .—, Jura -Simplon 101 . 10, Mittelmeer 93. 10 , Meridional 119 .50,Bad . Zuckerfabrik 65 .30, Harpener 169.20, Nordd. Lloyd 111 . 75, Hanib .-
Amerika 132 .— , Maschinenfabrik Eritzner 284.— , Karlsruher Ma¬
schinenfabrik 177.50 . — (Nachbörse.) Kreditaklien 312 '/a , Tisk .-Komm .
209.70 , Staatsbahn 311 '/« , Lomb . 89 -/°. Tendenz: fest .' Berlin , 24 . Sept . (Anfangskurse.) Kreditaktien 230.80, Disk.-
Komm . 209 . ! 0 , Staatsbahn 156 .— . Lombarden 43.80. Russennoten217.—,
Laurahutte 160 .40 , Harpener 169.50, Dortmunder 43.90.' Wien , 24 . Sept . (Vorbörse.) Kreditaktien 367 .— , Siaatsbahn
366. 70 , Lombarden 102 .— , Marknoten 58.80,4proz . Ungarn 122 .— , Papier -
rente 101.45, Oesterr. Kronenrente 101 .20, Länderbank 251 '/, , Ungarische
Kronenrente 99 .20. Tendenz: still .* Paris , 24 . Sept . (Anfangskurse.) 8proz. Rente 101 .95, Spanier
65 '/- . Türken 19 . 10 , Italiener 67 .85 , Banque Ottomane 536 .—, Rio
Tinto 604 .—.' London , 24 . Sept . Debeers 29 '/«. Chartered 3 '/«, Goldfields
12°/» Randfontein 2°/ «. Eastrandt 7—, Bankdisk. 3% .

Drahtberichte .
w Paris , 24 . Sept . Der „ Gaulois " glaubt zu wissen ,

daß der Kaiser und die Kaiserin von Rußland bei
ihrem Besuch im Elysee den Wunsch äußern werden , Frau
Faure zu begrüßen , die der Kaiser zu dem Diner in der russi¬
schen Botschaft einladen wird . Frau Faure wird bei dem
Diner im Elysee den Vorsitz führen und auch der Vorstellung
im Theater beiwohnen . — Der „ Figaro " bringt die Mitteilung ,
daß sich der K h e d i v e von Egypten im strengsten Jncog -
nito vom 14 . —21 . d . M . in Paris aufgehalten habe und die
Identität seiner Person erst im letzten Augenblick seiner An¬
wesenheit bemerkt worden sei. Der „Figaro " knüpft hieran die
Fr «ge, weshalb der Khedive während se ner Anwesenheit unbe¬
achtet bleiben wollte ?

w Toulon , 24 . Sept . Zwei Panzer und zwei Kreuzer ha¬
ben Befehl erhalten , zur Verstärkung des französischen
Geschwaders nach der Levante zu gehen.

Graz , 24 . Sept . Von den insgesamt 60 Landtags -
Mandaten sind durch Wahlen der Landgemeinden , Städte
und Handelskammern 48 Mandate besetzt. Gewählt sind 19
Deutsch - Fortschrittliche , 16 Mitglieder der deutschen VolkZpartei ,
8 Slovenen , 4 Mitglieder der unabhängigen Bauern - Partei und
ein Wilder .

w Madrid , 24 . Sept . Die Regierung hat . beschlossen,
8000 Mann Verstärkungen nach den Philippinen und Ma¬
rinetruppen nach der Insel Fernando Po , wo sich eine Anzahl
kubanischer Deportierter befindet , zu schicken .

w London , 24 . Sept . Die „Times " schreiben, die militä¬
rische Bedeutung von El Debbeh und Körte mache es wahr¬
scheinlich, daß beide Plätze bald besetzt werden , obgleich das ur¬
sprüngliche Endziel der Expedition Dongola sei . Der schwache
Widerstand , den man bisher gefunden habe , fordere zu energi¬
schem Vordringen auf .

w London , 24 . Sept - - Im nächsten Monat gehen 1840
Offiziere und Soldaten des North Stafford Shire -Regimentes
zur Verstärkung der Nilexpedition von England ab . Gleich¬
zeitig gehen 126 Offiziere und Mannschaften vom 2 . Gloucester -
shire - Regiment nach Egypten , die jedoch nicht zum Expeditions¬
korps stoßen werden .

w Athen , 24 . Sept . Ein blutiger Zusammen¬
stoß zwischen Türken und Christen hat bei Malevyzi im Bezirk
Bezirk Heraklion stattgefunden . Der Gouverneur Berowitsch
Pascha trifft energische Maßregeln , um die Aufregung zu be¬
seitigen .

w Bombay , 24 . Sept . Hier ist die B e u l e n p e st in
gefährlicher Weise ausgebrochen , lieber 300 Todesfälle sind
bereits vorge kommen_

Herausgeber : Otto Neuß .
Verantwortlicher Redakteur: W. Bögler .

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Alexanser Stein ') aarr .
sämtliche in Karlsruhe .

Gemälde - n. Kiipfrrßlih-AitttmzllKiilli .
Die reichhaltigen Meineide- und Kupierstich- ' awm!uu .; e>i and demNacklas,e d .r Herren Lrrltgzbuchhändlcr H Haendcke aus NadebeulTresd . n , Rcntnce Jacob HertUnz aus « alt re.Die Gemälde Sammlungen— Werke aller Schulendes XIII.—XIX. Jahrlumd .' . t » . 616 Nummern . -

Versteigerung den 5. bis 7. October 1896.
Die Kupferstich-Sammlungen

Kupferstich?, Radirungen , Handzeichnunzen , Farboiiickblätterrc. ,
„ 3680 Nuwnnru . —

Versteigerung den 8. bis 17. October 1896.Nat -Poze sind gratis zu beziehen durch 4312 . 1I . M . Heberle (ß. Soljüf) , Köln s. 16).

e 1 tcebreu wir uns , ergebenst aiizuzei .ren , fa -? wir drm Herr»
gai . strauss in Karlsruhe eine Haupt Agentur Kr BrandenburgerSpiegelglas -Versicherungs -Gesellschaft für di - Haupt- u. Restdenz -ftLet B ^rlen : !)? und tlmzeaeus übertragen haben.

Beandenburg , im September 1886 . 4340.1
Srandeiibiirger Spiegelglas -Ver «

slcherimgs - fKesellseliaft .
Der Generaldirektor :

( gez .) Otto Heinicke .
Bezugnehmend auf obige Anz ige der Braudenburgcr Spiegelglas -Versicherungs -Gesellschaft empfehle ich mich zur Ausnahme von Ver -Ncherungn! aller Arten Glasscheiben in Läden , Reftauraius, Rötels, Ateliers und

Brrvatwohuuiigcn zu den billigsten Prämien. — Schleunigste und cvulanlesteSchadenrc ^ulirung. — Zur Errbeilung jeder Autkunst g :rue bereit , cmpficbit sichKarlsruhe , im September 1896. Sal . Strauss .

Illustriertes Familienblatt .
Vierteljährlich 1 Mark 75 Pfennig .

Abonnements bei allen Buchhandlungen u . Postanstaltcn .
Romane und Erzählungen hervorragender Antor -n.

Belehrende Artikel aus alle« Wissensgebieten.
Künstlerische Illustrationen . Jährlich 14 Extra-Knnstbcilagcn.

Probt-Allmmkra stvdkt aus verlangen gratis and ftaako
Die Verlagshandlung : Ernst Kril 's Nachfolger in Leipzig.

mi»l >eor,i>M ja' emverior,
Einladung zum Abonnement auf die

Münchnerillust . Wochenschrift für Kunst und Leben .
— Herausgeber : G . HIRTH . — Redakteur : F . v . OST INI . —

Preis pro Quartal ( 13 Nummern ) 3 Mk. Einzel-Nummer 30 Pfg.
Jede Nummer mit neuem farbigem Titelblatt .

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen , Postäm ter 'und Zeitungs¬
agenturen . — Die „ Jugend “ liegt in allen besseren Hötels, Restaurants ,Cafes etc. zur Lektüre auf ; man verlange stets die „ Münchner Jugend “ .

G. HIRTH ’s Kunstverlag, München und Leipzig .

Dittmann ’s Wellenbadschauicet .
iii i 'küwb R.Paisn * < *

Zu FalrtJcpreis & M. 43 be
! Wilhelm GislHe ,

he .
Grösstes Spezialgeschäft für Bad- Einrichtungen .

entölter , leicht löslicher
Cäcao .

In Palver . n . WUrfelfornC

Zu haben in unserer hiesigen Haupt -
niedertage L . Eerthold Wwe . , Karls¬
ruhe , Karlfriedriclistr . 19, neben der
Gewerbehalle , sowie in allen durch
unsere Plakate kenntlichen Apothe¬
ken , Conditoreien , Colonialwaaren - ,
Delicatess - , Drogen - und Special -
geschäften . 7,12,9

verkauf.
Ein gut gehendes Geschäft, von Jeder¬

mann ausführbar , wird wegen Betheili-
;ung an einem sehr großen Untcrnehnnn
sofort weit unter dem Werihe verkauft.
Erforderlich 12 0003)1 — Gute sichere Exi¬
stenz . Aiiiragenwolle man unter 17. 5581 an
Rudolf Mosse , München , richten .

Wein
Restaurant.

Ein noch neues , mitten in der I
. Stadt gelezcnkö Eckhaus in
L-iannheta, , in welchem eine gut- I
gehendeWeinrestaurationmit einem
Unisah von 30— R) wille pro Jahr

[ betrieben wird, ist sammt Inventar ^
za verkaufen .

, Anzahlung nicht unter 10 mille .
Offerten befördern sub J . 62315 b .L - a - f .’tiftcin & Vogttr , 21 .=©. , |

l Mannheim . 4332.3.1

« uurui
sehr billig , mit« langjähr
(Garantie zu verkaufen der

L . Kacli ,
Ecke der Krieg- uiid Rüp -

purrerstrasse 2 ,
2 Treppen .

Kein Laden , großer llir . satz , dc -
sch idcner Nutzen , jchönstc AnSwabl !

WWW I
in ZinK , Ku Pfer . Blei etc . |

solide Ausführung , prompte |
Bedienung , billige Preise . e i

RIbSib & Söhne , Baden - Baden . |

419 ! .-Hafer , Haecksel ,
Meiassotorfmehffutter ,

Carl Banmann ,
Akademiestrasse 20 .

MjMör -Ksldkmtg.-Ikjljtnt
Freibttrg, 4244104

früher in Wrtz ' ar , bereitet zum Fähn¬
richs- , unter Umstd . auch zum Prima -
Examen vor. Räh . durch d. Dircttio ».

Nimmt Niernand ein nettes , l 3 . I .
altes , gesundes

Mädchen
an Kindesstatt ober gegen geringe Ver-
gütung in Pflege auf Y

Offerten nimmt die Expedition b; t | tä
Llattes an unter Nr . 4341.3.1

OBST -lllii liuct Britaae , betr, : Malten '»
sches Jnsti utfüe Master - u . Srntue »
Hctlmethode Baden -r >ad «n . Sender »
Abtherlung für NoiugtN - B -strablrKzen.

4343 .1
Druck uns Verlag von Otto Reuß . Hirschflrahe Nr . 9 in Karlsruhe,



»

ii!iiiiiiiiii!in[[j»ni)i»»niiiiiii «ii| iiiniiiiiiL

MiNEMWIMMW [iTÜlWUl

<3 ^ 3 ^ w
Ö «Ü -“

an 3 A g )A
-L 3 C5
a > 5i a jq 3

i- S,S cSSa ® 3 3
3 “S 3 a

« S . SjO
g ^ jo ya . A ^y«

8NFFL . 8§ 3 ö -$ S

|
^

S ^ 1S« p 55
Lc4 £ <i > - > t |*äs -ü -2Z oft ®
3 A d - o a 3
O « r ^ L>

■f7 >ft> vr ow »2 *0 £2 ft> £
Z

L 3 - a 3 -pCn2 . (S «° Ö
■ S

"w g a <=> 2 : a srj3 >;aa -7= .■S » AJO *- 3 3
S . g e Jj

' "
gSl

« -* © ' g -cSLg -
=

-5
LZH 3 » © .-» * >. * ?>

L G - 3
_ >0 ' a >S ; a a o

£2 -j_T" « _! w -»- » -o «8 ’S 3 3 3 yg -'Ö 3
.1— -3 , «*=> a g> .3 3 3

„_ ^» 'S '^ s' -O
0' 3 3 5*

' S " a ^ " a aJoa Ä
. 3 ^ _, ra . p aaa- ' 3 e ^ 8 s 8 — •̂ «n

« 8 ? §
■3 (9,8 . “

’S '
äa . SiC ^ S . s oä «£ i-«£J** S > - « = « 35 3 a

ü 8 .Sa L 3 an tr B
gjo oa o ä "

a |

3 *3 - , 2J yg "ylj .O a 25 1

H 5 §
w

g & 3 «

OP 5 3 ö ?
P jQ .

LP « 2 ;

ja c p
sC ^q . * *0

« ’S ® g g

S 8 --8 « «ja .,5 s jt
**

i ?

«J -O 3 B 3, -3

P -Ä3 v—* _ ._
P öi •—» 1u **̂ ~̂~* •< p

Ä A 3
' S

**" '
3

"
3 -3 — «Ts

-

*= - —^ . -2 *3 -^ 3 3 ^
. ö .S ^o 8 5=2 *^ «2 -

p C ft» p --

3 -3 3 )

e - i
" p ö 'o ® ;
® ' S ' B 3 - Z

^
B

M „
’
S ! 3

^

g « ig
-

. s
. rto «l>

r- r-» i *rL ö r®
3 3 a >*4“ j © *̂ -

3 Z ^ ZI - G

sIW a

© JS ' e - 8
Jg

'
lB

tzLKZ
=

© ^ 3

3
^

Z -L 3 -KK 3 gf ® s

g «
. B 3 2 3 gs jo §

y offl u ft - C -g ö Om _ C-
d ^ § iP _ P , y g

cp

v P V» 5-» P '
^p P $> p L
o s ^ -2 ö
" ' «S - ö <

f =S ®
ä -

„ ar « S § B ^
I » . _

^ <§ ) ^ «S

. 3 « e 3
— ^ S JO

Ä . «
Q 4> JO 3 -- 3
tz 2? 4> vÄ P/Q«> 2 ^

« -050
^ B

, 3 >

S 3 B Z
lMZ

es _ >
e , ? 4) -S

J
® ss

3 « ad
SS — Ö3 p • « Jp -

2 *-£2 •♦-* -S * Cl> 2

■ Q f > ^ gp -' P— Ä - *
WtJ ’S :— 5 w p
p p p p
o ^ p Ö pZC3
8 ^ § '

.

- Pp

p
^
P ^ <

« o _ ts
P _ »Oi ' a d

;
^g - g OJ) -3 )5 • ;
- 7Z

!3 - 3 -
£ P /

<Ä '
^

- d ^ a
:

^ 3
~

K

P

r=̂ Oo ‘p -cjzl- £1 P ^ ^ D -a Ad L
8 ^

^
© a .

^
bZLZAg Z

3 -33 .a
^

8 ^ § ^ 33 » . gl Lr - fe
-

yl
^

-S i
L - - Z -

«>

JO

s ®
d ' b 3

'
^

Äa ö k

I

s ©

® g C
'

§ « S
'

§ Ä
‘
| _

0 J° - Sg g
S )ffsif «ii 5

-Z
^

^ u - a '
LdZ ^ =3 " 0

*« s ^ so 2 ^ »•s J B 'L RrÄR 3 A .s s jL

« r 3

. . . , -

- - - s
1®

^ 1

Ld § aa > L -§ AaZT 2
"

GA .-w S '
g ^ Ä -" |

4f
'

§
3

3 ©
®

W L
0 ^ m—-<t 1 p ^ 5 p 8 p .S 2*23“ p 0

JO 3 3 50 ^ . d • äÖ ' oSo |
s f ms . z '

z ? t ^ ^ § Ergo
L -- - K . E

^
AL -

3 a » ff
- c

8 -- ä ^ AUA I

ZZ
^

ii « i &
* ' t « « ^ : M ^

a | fl ^ ^
-

A
p "— <a> ^ .<r — ^ Cgö ^ c>

S 3 « g ^ cSB ^ 3 ®

3
tm w an »

' *“

^ 3 ® " i3 <u

o

« g L ^ r «

ä
^ -g >-

g ÜS . 5
Q> _/P -*- * p pÖ5 p *P 8 5t -P o P3 3 2,3 » ocäS
E , 8 n » a 3 » -

1BVS 6
= s s | PP P P <!> Ä> c3 ^ P8 jp »-. s » « idSJ 2 -° Ä ' P c cö ^ sOH p g 5 p ^ q

« S ' S 3 3 d 2 © w
_P Jjj J_v
55 L (2d » öS jj Ä ' 3 8

fl2s
s

^
2

| & Ä
|B -“ “

f
-

Sssfl

a > aa - 3,3

Ä B iä
'
t

' “
l s sft

§ ,
-
? ? sssfat

2 '
^a3 a <s ^*

w ju <S
s0 « P ^ p SS >£?'
a « SS ? B

8 s 3 ^
' S

5S
6 ^ 3 o .# ■» .

0 jo -B d3 a o
p p p- > ^L-

sQ CT) P '
“ S * ;

2> eo w . :
VO O Ss '

P >L »

^ aj «n B «n > 83 ( 0 . 5 .2 ^ 3 Eg - !-> § 3 -3 T->B g i§ 3 3 *-> - ■
« K & a . § « « B

Ld » >L SiLsa ° « s
' 2 ’ g a . a . 3

* 0

0 - A-»
-g # I ’S S -E iAa E E a > «n >3 J
L - r3 -<V )O a ? 3 2 ® C A >Ä ^ § §

Pi

P O o
« P s

Ö
^ gjOjg

es 6 ? S - 32 § S

® b
" '

S ' B ' ä
>2 3 a ' S o ,aKr 32 jo 32 3 c5 -

: d
32 - 3 :

Q

s -3

B ' a2 «n3 « £ . 33S S Ä -w . &) 3 - 3 a > ■
£ * B '/u -3 *3 “ o
3 3 .

rto (32
J3 .C

a LZ ^m. ZL>
op ®
3 8 3 ®

d

V» JJ

: ss cw> '- - «
: ss ^ p

p p w
'
S

L8 Z a
« ^ S

3 33 a> jO
q «n a a
° <

§ ZZH

S . P P sO ^

L « -
^

- « dÄL »n

pj >r-» u -2
5» ^

JO s
§ g g ©

>JO «© >.

'' (» P « 5 o
^ "

5 P . ^
*S> Co* Ä

s
'
S 3 -g s ea

S S — « üd
M) S P *£ sO ^

^ sQ rtsD .ös °

^ ‘2 - jg - S *
2 "© ©

B 'S
* jO 3 . :

_ 3 >->— .~' JO 3 a -32
oooCBS iPj ^

„ tJ . Bc 3 ih 3 3 35 3 o 3

n_ « a § L 4C >S ? 8
^ 32 3 Z . l+~

H p >3 - ° *
5*

"
»S

w
a » 3 ? LLZ 33 3 3̂ 3 a , 3 . . dB ^

Kd
-

B » dE8 8

ZH
'
^ ZZ

» - S es « 3 ^
«

25 Eco . a s _

jo
'
s 5 a “ f «L 3 '-— >0 g a*8 «n « S «& .an «2 3 3 3 .■ ' 3 ^ -A s ê^ ,
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«
' — ® 1

"
3 co

3 23

.
3 ^ 3 ' ® '

, _ . ga . fi »
■p

'
p o 2 B ' c/ ' co

~<
^

>*
p P fi 05 05» _0

. gca 2 5 CP co ^ ! P .:-B ^ S «.^ to S£ T § S ^
-5 er co o o p
ft ff » o TO. 2 ff ® 3 ft '

ff 3 3 . ff 2 ® 2
ff TOTft TO- 3 = ff .

p ^O co o-rs 05 P3
SB 05 « 0 05
« öw h -*' := ß

<5v
P er . .Ort- 05 P p

o ^ m 2
p <5

CO SS

w CO fi g * „
p ’ 2 H 5 OC3 rt

p Ä —0» 3 . 5,3 fs p pr
er » g = ftS * 2 . -

° ft .
“

j3sa
* » s ^

s
f ^ ffl

i
= 3s :

« : » a i | affs - | ö
—»>^ '«L> ’ 2 ^ »- /7ii w r-/1 “*> ***** *1P ' w )^ 1 O P £rt C5V P JbQ ff’ ‘■“TB? s?* fit » M,* > 2 . Wh - - »̂ 3 ^ or _BS: £ rc2 2 IE

- 2to 3 off - 2 ff " ft E ?* »- P eroror «-rt ^ o-; r > c/ ' rT. S *-•" 05 Ä rt . _ _ <-r c-t p . Ä 05
■TO. .. ff 8 3 a ftft TO- S . ft 8 ” TO ftco
2 ff ! 2C ff ff ; S TO TO TO »SB »rt ff - 2
a

' 3 cZ & & & 3
, »3 . . .. P & ■ 3

1 . 1 ® « '
S -

ff TO 3 -
© ff äW to ’ ut
ff - to r to ft ® ff « s » 3

2 ^ 3 g « 2 ft TOff 3 ff , TO= - ff 3 3 ff ; ft8 «i » ff &toi « a - ft to 2 --es ft ff_ 3 » « £ft 2 . R » 3 ft
2 3 3 ® TO

a to 33 3 ®

3 3
ft »SB

(SB®

© g .
S » fi

H
3 co

i . j . 1
'
^ & |

'
g ? _ - p

" © ftLSZ ^ Z . ^ 3 -oH
> (3 )fi ' ® gffo2S « 8 ?

a 3 - ft ^ ,ft -s >ö5ftgs >' s 2 3 rt « 5 «
-5) p ^ 8 oE^ B * p o 2 * -ff ' n 2 . o - ^
o "

ro * er g 3 ^ 2 ? “P ^ 2 ^ ôfi !? ®
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